
	  
Treffen	  

Stadträ,n	  Anne.e	  Berg	  	  
und	  	  

Gewerkscha8	  Erziehung	  Wissenscha8	  
Gelsenkirchen/	  Gladbeck	  

Lothar	  Jacksteit,	  Alfons	  Kunze,	  	  
Gerd	  Weidemann	  
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	  Fragen	  und	  Gespräch	  	  im	  Vorfeld	  von	  	  
	  
Ruhrkonferenz	   -‐	   Forum	   „Beste	   Bildungschancen	   unabhängig	   von	   Ort	   und	  
Herkun8“	  
	  
Workshop	  „Quar,ersentwicklung“,	  01.04.2019	  
	  
DGB	  GEW	  -‐Treffen	  mit	  Staatsekretär	  Richter,	  04.04.2019	  
	  
Armutskongress	  in	  Berlin,	  10.	  +	  11.04	  2019	  
	  
DGB	   NRW	   Stadt	   Gelsenkirchen	   Entschuldung	   der	   Kommunen	   im	   Ruhrgebiet,	  
11.04.2019	  
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KONGRESS ZUKUNFTSBILDUNG RUHR 2018

»ES IST ZEIT, IN DIE
OFFENSIVE ZU

GEHEN!«
Im September 2018 haben rund 500 Teilnehmen-
de damit begonnen, die Zukunft der Metropole

Ruhr gemeinsam zu gestalten.

ZUR DOKUMENTATION

DOKUMENTATION THEMENFOREN HINTERGRUND

ZukunftsBildungRuhr 2018: Erarbeiten wir die Zukunft der M... https://www.zukunftsbildung.ruhr/
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Gemeindeordnung	  für	  das	  Land	  NRW	  
§	  1	  

Die	  Gemeinden	  sind	  die	  Grundlage	  des	  
demokra,schen	  Staatsau\aues.	  Sie	  fördern	  

das	  Wohl	  der	  Einwohner	  in	  freier	  
Selbstverwaltung	  durch	  ihre	  von	  der	  

Bürgerscha8	  gewählten	  Organe.	  Sie	  handeln	  
zugleich	  in	  Verantwortung	  für	  die	  zukün@igen	  

GeneraAonen.	  



	  
Wie	  kann	  ChancengerechAgkeit	  für	  alle	  	  gesichert	  werden?	  

	  
PoliAsche	  Forderungen	  

	  für	  eine	  prävenAve	  Ausrichtung	  der	  Kinder-‐	  und	  
Jugendhilfe	  sowie	  des	  Bildungssystems	  
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WARUM	  
fallen	  Kinder	  	  in	  den	  Brunnen,	  
stolpern	  an	  den	  ersten	  Hürden?	  

Copyright	  TalentMetropole	  Ruhr	  



Kann	  eine	  Brücke	  geschlagen	  werden	  zwischen	  

	  	  	  	  	  	  
	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  

	  	  
	  
	  
	  
	  

	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  
	  
	  
	  

KECK-Atlas
Kommunale Entwicklung – Chancen für Kinder

KECK gibt Informationen zu den unterschiedlichen

Lebensbedingungen von Kindern in Deutschland. 

KECK stellt Kinder in den Mittelpunkt

Jedes Kind hat das Recht auf gute Bildung und einen

gesunden Start ins Leben – und zwar unabhängig von seiner

sozialen und kulturellen Herkunft.

Für Einsteiger

Auskunft über das Lebens- und
Wohnumfeld von Kindern

KECK ist ein Instrument, das

kleinräumig über die soziale Lage, die

Bildung und Gesundheit von Kindern

Auskunft gibt.

KECK für Einstieger

Themen und
Kennzahlen

Über 150 Indikatoren aus

allen wichtigen Bereichen zur

Entwicklung von Kindern 

Indikatorenverzeichnis

Sozialraumatlas

In einer Kommune

Sozialräume vergleichen

Darstellung als Landkarte,

Diagramm, Tabelle etc.

KECK-Atlas

Werden Sie KECK-
Kommune

Nutzen Sie KECK für die eigene

Sozialraum-Berichterstattung

und Darstellung im KECK-Atlas.

Voraussetzungen für Teilnahme

Kommune

Tabtitel KommVerw

Argumentations- und Handlungsgrundlage

Stellen Sie Transparenz her: KECK zeigt, wo die

Stärken Ihrer Gemeinde sind und wo Handlungsbedarf

besteht.

Unterstützen Sie kommunale Netzwerke: Die

KECK-Ergebnisse erleichtern eine übergreifende

„Ich kann nur jeder Kommune raten,

KECK und KOMPIK einzusetzen. Es

macht es uns erheblich leichter zu

rechtfertigen, warum wir an dieser

oder jener Stelle mehr investieren als

an anderer.“

Seite - 6 -

Jedem Kind seine Chance!
Förderung und Unterstützung von Geburt an
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Beste Bildung für Nordrhein-Westfalen gemeinsam gestalten -
in gemeinsamer Verantwortung gute Bildungschancen vor Ort ermöglichen -

10 Jahre Regionale Bildungsnetzwerke
Gemeinsame Erklärung des Ministeriums für Schule und Bildung und der kommunalen

Spitzenverbände in Nordrhein-Westfalen

Im Jahr 2008 haben sich das damalige Ministerium für Schule und Weiterbildung und die kom-
munalen Spitzenverbände darauf verständigt, mit der Entwicklung der Regionalen Bildungs-
netzwerke ein sichtbares Zeichen für die gemeinsame Verantwortung für gelingende Bildungsbi-
ografien von Kindern und Jugendlichen in Nordrhein-Westfalen zu setzen. In staatlich-
kommunaler Verantwortungsgemeinschaft wurde der Grundstein für bedarfsorientierte und somit
vielfältige Entwicklungen der eigenverantwortlichen Schulen und ihren Partnern im Bildungsbe-
reich in den Städten, Kreisen und Gemeinden des Landes gelegt.

Beste Bildung für Kinder, Jugendliche und Erwachsene ist das Ziel aller gemeinsamen Anstren-
gungen im Bildungsbereich. Beste Bildung entsteht im gemeinsamen Handeln und in gemein-
samer Verantwortung aller Beteiligten vor Ort: den Schulen, den Lehrerinnen und Lehrern, den
Eltern, den Kommunen als Schul-, Jugend- und Sozialhilfeträger, den Schulaufsichtsbehörden,
den Bildungs- und Weiterbildungsträgern und den Anbietern für außerschulisches Lernen bis zu
den Hochschulen.

In den zurückliegenden zehn Jahren haben die Regionalen Bildungsnetzwerke gezeigt, dass sie
ein wichtiger und grundlegender Bestandteil qualitätsorientierter, inhaltlich breit aufgestellter und
somit präventiver Bildungsarbeit sein können. Mit ihrer Arbeit leisten die Regionalen Bildungs-
netzwerke - bei Wahrung der Verantwortlichkeit kommunaler Schulträger für ihre Schulen - ei-
nen wichtigen Beitrag für erfolgreiche Bildungsbiografien, für Partizipation und Teilhabe, für In-
klusion und Integration. Erfolgreiche Bildungsregionen bedeuten u. a. zufriedene Eltern sowie
eine Stärkung der Wohnquartiere und haben gleichzeitig positive Auswirkungen auf den Ar-
beitsmarkt.

Regionale Bildungsnetzwerke haben mit dazu beigetragen, datenbasierte Steuerung im Bil-
dungsbereich in den Kommunen zu etablieren. Durch sie hat die neue Aufgabe Bildungsma-
nagement in den Kommunen Einzug gehalten. Mit dieser Stärkung der Verbindung von innerer
und äußerer Schulentwicklung hin zu einer gemeinsamen Verantwortung für ,,Bildung in der Re-
gion" haben die Kommunen eine neue Rolle angenommen und erbringen neue Formen der
Dienstleistungen im Bildungsbereich. Umgekehrt lassen sich Bildungseinrichtungen des Landes
auf regionale Kooperationen ein und öffnen sich ihrem lokalen Umfeld. In regionalen Schulauf-
sichtskonferenzen werden schulformübergreifende Entwicklungen mit allen Beteiligten erörtert.

Regionale Bildungsnetzwerke zählen zu den Seismografen für die thematisch-inhaltliche Weiter-
entwicklung des Bildungssystems. Neue Herausforderungen, Notwendigkeiten und Entwicklun-
gen zeigen sich zunächst vor Ort. Schulen, Schulaufsichtsbehörden und kommunale Schulträger
haben durch die Arbeit in den Regionalen Bildungsnetzwerken einen erweiterten Überblick über
Angebote und Unterstützungsmöglichkeiten vor Ort - sie können notwendige Veränderungs- und
Weiterentwicklungsprozesse noch besser anstoßen und konkret handeln. Das Ministerium für
Schule und Bildung und die kommunalen Spitzenverbände wollen auch zukünftig die hier ge-
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Eckpunktepapier	  „QuarAersentwicklung	  
und	  Bildungsmanagement	  im	  
Ruhrgebiet“	  (Excerpt)	  
	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  
	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  

	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  ZIELE	  
„Verhinderung	  und	  Verringerung	  sozialer	  
Spaltung“	  
	  
„Bekämpfung	  von	  Segrega,on	  und	  
Armutsfolgen“	  
	  
„Herstellung	  von	  Chancengerech,gkeit“	  
	  
„Agieren	  gegen	  Armuts-‐	  und	  nega,ve	  
Bildungskarrieren“	  

	  
	  

	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  
	  	  	  
	  

	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  FORDERUNGEN	  
Um	  wirklich	  handlungsfähig	  zu	  sein,	  brauchen	  
Kommunen	  	  eine	  gesicherte	  Finanzierung	  für	  	  
•  ressortübergreifende	  Koordina,onsstellen	  
•  langfris,ge	  sta.	  befristeter	  Programme	  	  
•  ressortübergreifendes	  Handeln	  in	  dauerha8en	  

Regelstrukturen	  	  

Prof. Dr. Martin Junkernheinrich / Gerhard Micosatt

Kommunalfinanzbericht Metropole Ruhr 2018
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Haushaltsplan 2019 Verwaltungsführung Vorstandsbereich OB
Produkte der Produktgruppe 1102

Produkt 110209 Koordinierungsstelle Kommunale Prävention
Kurzbeschreibung
Ressortübergreifende Organisation und Begleitung der Umsetzung des Gelsenkirchener Vorhabens im Modellvorhaben "Kein Kind zurücklassen! - Kommunen in NRW beugen vor". Optimierung der bestehenden
Präventionskette. Modellhafte Wirksamkeits- und Wirtschaftlichkeitsanalyse präventiver Hilfen. Ausbau der Erziehungs- und Bildungspartnerschaften mit Eltern. Interkommunale Zusammenarbeit im Modellvorhaben.

Ergebnis Ansatz Planung
2017 2018 2019 2020 2021 2022

Ergebnis
Erträge 24.598 62 62 62 62 62

- Aufwendungen 315.778 377.610 394.954 398.263 401.605 404.980

= Ordentliches Ergebnis 291.180- 377.548- 394.892- 398.201- 401.543- 404.918-

Produkt 110210 Europaangelegenheiten
Kurzbeschreibung
Stärkung der Europakompetenz in der Verwaltung. Intensivierung der europäischen Aktivitäten und stärkere Vertretung in europäischen Netzwerken.

Ergebnis Ansatz Planung
2017 2018 2019 2020 2021 2022

Ergebnis
Erträge 1.500 0 0 0 0 0

- Aufwendungen 160.001 200.426 207.170 206.111 208.071 210.052

= Ordentliches Ergebnis 158.501- 200.426- 207.170- 206.111- 208.071- 210.052-
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Gelsenkirchen:	  erhebliche	  kommunale	  BildungsinvesAAonen	  	  
Koordinierungsstelle	  Kommunale	  Präven,on	  

39	  %	  Steigerung	  in	  2017	  -‐	  2022	  

Haushalt	  2019,	  Band	  1,	  S.	  74	  	  

1. Gelsenkirchener Bildungsbericht 2011 · Analysen, Trends, Weiterentwicklung

Lernen ist Zukunft – 
Bildungsbiographien gemeinsam gestalten

1. Gelsenkirchener Bildungsbericht 2011 · Analysen, Trends, Weiterentwicklung

Lernen ist Zukunft – 
Bildungsbiographien gemeinsam gestalten
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5	  %	  Steigerung	  2018/	  2019	  im	  Vorstandsbereich	  4	  	  

	  
Produkt-
gruppe

Erträge
(Zeile 10+19)

Aufwendungen
(Zeile 17+20)

Ergebnis der lfd. 
Verwaltungstätigkeit
(Zeile 22)

Erträge
(Zeile 10+19)

Aufwendungen
(Zeile 17+20)

Ergebnis der lfd. 
Verwaltungstätigkeit
(Zeile 22)

1104 Beschäftigtenvertretung 474.124 1.079.297 -605.173 553.561 1.018.947 -465.387
1106 Zentrale Dienste 303.040 3.154.482 -2.851.442 248.675 3.741.259 -3.492.584
1108 Personal- und Organisationsmanagement 15.020.841 60.403.628 -45.382.787 12.941.703 56.317.647 -43.375.943
1109 Finanzmanagement und Rechnungswesen 3.881.138 7.550.650 -3.669.512 3.874.193 7.852.273 -3.978.079
1215 Gefahrenabwehr und Rettungsdienst 13.925.757 30.982.480 -17.056.723 16.426.298 34.550.506 -18.124.209
6101 Zentrale Finanzwirtschaft 696.445.050 153.162.000 543.283.050 701.393.891 152.343.700 549.050.191

Summe Vorstandsbereich 2 730.049.950 256.332.537 473.717.413 735.438.321 255.824.332 479.613.989

Produkt-
gruppe

Erträge
(Zeile 10+19)

Aufwendungen
(Zeile 17+20)

Ergebnis der lfd. 
Verwaltungstätigkeit
(Zeile 22)

Erträge
(Zeile 10+19)

Aufwendungen
(Zeile 17+20)

Ergebnis der lfd. 
Verwaltungstätigkeit
(Zeile 22)

2101 Bereitstellung schulischer Einrichtungen 8.612.059 16.921.855 -8.309.797 7.180.770 17.414.648 -10.233.879
2102 Zentrale Leistungen für Schüler und am Schulleben Beteiligte 6.380.738 16.269.032 -9.888.294 7.199.083 18.794.030 -11.594.947
2103 Zentrale schulbezogene Leistungen des Schulträgers 13.700 512.494 -498.794 15.000 544.752 -529.752
2501 Kulturveranstaltungen und -förderung 189.868 982.260 -792.392 94.868 1.053.697 -958.829
2502 Ortsspezifische Kultureinrichtungen 120.600 850.540 -729.940 120.600 822.112 -701.512
2503 Musik- und Kunstschulen 766.156 2.394.554 -1.628.398 625.822 2.409.151 -1.783.329
2504 Weiterbildungsangebote 1.857.106 3.059.874 -1.202.768 1.763.437 3.060.626 -1.297.189
2505 Stadtbibliothek 195.496 3.341.984 -3.146.488 220.540 3.447.013 -3.226.473
2506 Kunstmuseum Gelsenkirchen 1.705 936.594 -934.889 1.705 883.542 -881.836
2508 Instititut für Stadtgeschichte (ISG) 0 867.480 -867.480 0 867.480 -867.480
3107 Kommunale Integration 2.190.568 3.220.653 -1.030.085 5.488.064 4.613.852 874.212
3601 Förderung von Kindern in Tagesbetreuung 8.030.627 51.349.790 -43.319.163 8.384.977 53.568.313 -45.183.336
3602 Kinder- und Jugendarbeit 3.536.987 10.443.210 -6.906.223 3.405.380 9.644.975 -6.239.596
3603 Hilfe für junge Menschen und ihre Familien 20.677.518 70.270.915 -49.593.397 20.152.953 72.938.337 -52.785.384
4201 Sportanlagen und Sportförderung 596.793 4.121.626 -3.524.833 625.713 4.277.009 -3.651.296

Summe Vorstandsbereich 4 53.169.921 185.542.861 -132.372.940 55.278.912 194.339.537 -139.060.626

Vorstandsbereich 2

Ansatz 2018 Ansatz 2019

Ansatz 2019

Vorstandsbereich 4

Ansatz 2018
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Finanzerträge, wesentliche Ansätze 
 

Zeile  
Ergebnis- 
plan Bezeichnung 

Ansatz  Planung 
2019 2020 2021 2022 

in Mio. € 

  Zinsen von Unternehmen/ Beteiligungen/ Son-
dervermögen 6,4 7,0 7,4 8,1 

  Zinsen übrige Bereiche  0,2 0,2 0,2 0,2 
  Gewinnanteile 8,9 8,6 7,5 7,5 

19 Finanzerträge 15,5 15,8 15,1 15,7 

 
Zu den Zinserträgen wird ein leichter Anstieg erwartet, da wahrscheinlich mehr Kredi-
te an Tochterunternehmen vergeben werden.  
 
Die Gewinnanteile der eigenbetriebsähnlichen Einrichtungen sind mit einer leicht sin-
kenden Tendenz eingeplant, weil Gelsenkanal im Zeitablauf geringere Zuwendungen 
Dritter erwartet. 
 
2.1.2 Entwicklung Aufwand  
 
Die Gesamtaufwendungen (1,09 Mrd. €) des Ergebnishaushalts 2019 setzen sich 
zusammen (Angaben in Mio. €) aus: 
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Transferaufwendungen	  	  u.	  a.	  	  für	  
•  Langzeitarbeitslosigkeit	  
	  	  	  	  	  	  
•  kommunale	  Beschä8igungsförderung/	  

sozialer	  Arbeitsmarkt	  
	  
•  Kosten	  der	  Deutschen	  Einheit,	  

einschließlich	  Kredipinanzierungskosten	  
	  
•  Hilfen	  zur	  Erziehung	  
	  
•  Zuwanderung	  durch	  Flüchtlinge	  und	  

Südosteuropa	  
	  
•  ...	  
	  
Quelle:	  Vorbericht	  zum	  Haushaltsplan	  2019,	  Seite	  9	  -‐	  13	  

Copyright	  Stadt	  Gelsenkirchen	  
Quelle:	  Vorbericht	  zum	  Haushaltsplan	  2019,	  S.	  32	  	  
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Haushaltssatzung 

der Stadt Gelsenkirchen für das Haushaltsjahr 2018 
vom 22.03.2018 

 
Aufgrund der §§ 78 ff. der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der zurzeit gültigen Fassung hat der Rat der 
Stadt Gelsenkirchen mit Beschluss vom 14.12.2017 folgende Haushaltssatzung erlassen: 
 

§ 1 
 

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2018, der die für die Erfüllung der Aufgaben der Stadt Gelsenkirchen voraussichtlich anfallenden 
Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen und notwendigen 
Verpflichtungsermächtigungen enthält, wird  
 
im Ergebnisplan mit  
Gesamtbetrag der Erträge auf  1.087.616.651 EUR  
Gesamtbetrag der Aufwendungen auf  1.085.622.798 EUR  
 
im Finanzplan mit  
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus  
laufender Verwaltungstätigkeit auf  1.038.650.995 EUR  
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus  
laufender Verwaltungstätigkeit auf  1.010.168.789 EUR  
 
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit und  
der Finanzierungstätigkeit auf  153.024.806 EUR  
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit und  
der Finanzierungstätigkeit auf  171.775.806 EUR  
 
festgesetzt.  
 

§ 2 
 

Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme für Investitionen erforderlich ist, wird auf  
 22.522.503 EUR  
festgesetzt.  
 

§ 3 
 
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen, der zur Leistung von Investitionsauszahlungen in künftigen Jahren erforderlich ist, wird 
auf  
 12.998.733 EUR  
festgesetzt.  
 

§ 4 
 

Der Ergebnisplan weist einen positiven Saldo in Höhe von 1.993.853 EUR auf. Um diesen Betrag wird die allgemeine Rücklage erhöht. Das 
Eigenkapital erhöht sich um diesen Betrag.  
 

§ 5 
 

Der Höchstbetrag der Kredite, die zur Liquiditätssicherung in Anspruch genommen werden dürfen, wird auf  
 950.000.000 EUR  
festgesetzt. 
 

§ 6 
 

Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden für das Haushaltsjahr 2018 wie folgt festgesetzt:  
  

I Bekanntmachungen des  
Oberbürgermeisters 



Die Präventionskette: fast das ganze Paket 
(Fast) alle Maßnahmen auf einen Blick 

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 

Familienhebammen 
Netzwerk frühe Hilfen/ Familienbüro 
Gesunder Start ins Leben, MiMi-Projekt, Aktion „Jedem Kind ein Schlafsack“ 

Begrüßungsbesuche 
Elternschule 0 – 3               Elternschule 4 – 6          Elternschule ab 6 
Offener Eltern-Baby/Kind-Treff 
Infonachmittage Migranten 
MoPuK-Treff für Alleinerziehende 
Spielestunden in der Familie 
Niedrigschwellige erzieherische Hilfe des allgemeinen städtischen Sozialdienstes 
Tagesveranstaltungen (z.B. Fest der Sinne, Familientag, etc.) 

25 Familienzentren mit zahlreichen Angeboten im Stadtgebiet 
Kita-Öffnungszeiten teilweise von 6 – 20 Uhr 

vorGElesen – Projekt zur frühen Sprachentwicklung 
Väter- und Großväter-Aktionen, Erlebnisreise 
Kita-Eingangsuntersuchung 
Offene Sprechstunde in den Kitas 
Entwicklungsscreening durch „Gelsenkirchener Entwicklungsbegleiter“ 
Mobiler Heilpädagogischer Dienst 
Griffbereit-Gruppen 

Kon-Lab-Programm 
Forschermobil 
Modellprojekte: „Hausbesuche bei Eltern“, „Religiöse Bildung“ 

„Bereit für den Schulstart“-Programm 
Modellprojekt GELL – Länger gemeinsam lernen 
Kreativwerkstatt mit 1.000 Angeboten 
Sozialdienst Schule 
Offene Ganztagsschule und Gebundener Ganztag 
Außerschulische Tagesbetreuung 

3. Schuljahr: Sprachcamps 
Fördersystem 
Jugendberufshilfe/ Justiq 

Projekt BE PREPARED 

Jugendparlament/ KAoA 
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Das Gelsenkirchener Modell !"#$%&'()&*+(
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Gelsenkirchener	  PrävenAonskebe	  –	  
„Vorreiter“	  bei	  kommunalem	  Bildungshandeln	  



Mehr	  Geld	  für	  Bildung	  im	  Po.!	  
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Alfons	  Kunze	  
Referent	  für	  Bildungsfinanzierung	  
Gelsenkirchen/	  München	  
27.03.2019	  
	  
alfons.kunze@freenet.de	  

gew-nrw.de/aufbrechen-zukunft-grundschule

Gute Arbeitsbedingungen 

Bildungsgerechtigkeit für alle Kinder



Literatur-‐	  und	  Quellenliste	  zum	  Referat:	  in	  Arbeit	  
	  
Postkartenedi,on:	  in	  Kürze	  „auf	  den	  Markt“	  
	  
www.masterplan-‐bildung.ruhr	  :	  online	  am	  29.	  April	  2019	  	  



	  
	  
	  
	  
	  
	  

Vielen	  Dank	  für	  Ihre/	  eure	  
Aufmerksamkeit!	  	  

	  
	  
	  

	  


